
Stuttgart auf dem Weg zur Jahrhundertchance - Wir erklären die Hintergründe, schildern Alternativen und zeigen Details (Teil 8)

Die Aufgabe der Gäubahn führt zu falschen Schlüssen
Chef des Planungsamts sieht anstelle der cleise vor allem GrUnflächen und Spielplätze: ,,Freiwerdende Fläche nicht gleich viel Geld"

Von unserom 8edal(ionsmrlg red Gert Fach
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All. rcden b€rm Jabrhundonprojekr dcr
Bahn ihDer nur von den gß,ßcn Chanccn
lür dic Innenstndt - die donn bis zum Ito
senslf,inpark w&hscn könntc. Ve.gesstn
vird dabei oft, dno fost 30 Prczent dc. ßc
sümlan lreiwcrdcnden ftiche die Gäu'
bahn belreffen. Dcren TtN§e wiri jo zwi
schcn VaihinBcn und No.dbuhnhof entfßl_
len weil alle dort jetzt fohrenden ZüAe
übcr den Flughafcn aüf dcn lrernbahnlun
nel in lli.htung Innenstsdt gelciiet wcr_
den Doch drs ßrcoe Geld wird aus deh
Vcrkouf dieser Flächcn .ichr eNarlet llei
vo.sichtiger Schätzunß kommcn die Gut
Jchtcr sut ecso mtr Grundstü!kscrlösc dtr
llohn von rnsEcsnmt ? l2 Mlllrorden Mtr.k
Dcr Grundstücksanteil der Gäubahnrasse
wird hrd nur noch mit einem Prozent an'
scsctzt, also mit sut 20 MiUb.en Mük.

,,\vir werdeD nicht das tun, wos monche
Leut4 mcincn, nämlich alles als Baulond
auswcisen', saet Alt€ri Ackcmonn, taitar
des stndUschen Planunßsamts. Sollt€ also
irgendwer bci der Deut.hc. Eahn ,^G
(l)ll) DUt den Gedanken kummen, dic hl
dcr r.oiwerdendtn Heh_ta. di.ses ei ul
übertlüssigen Schienenwegs in Bauland
umzurehden. ist €r oul dom Holacg.
Denn zumiDdesr rm Planu.gsnmt ist in So
chen Gäubahn zueßt eiDmal von GrünflA
chc, Spielplätzen odq Spozir. und Fahr
radwcAcn dre tlade und nur ganz an
turnd. von neucn Wohnuns€n.
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O noch dcr Ausl^hrt Azenbcrslunnel im
Bereich dd Ehrcnhalde,,evontucll cin
Dmr Wohnhäuser''- nahc dem EbErhard_
Ludwiss.CymnJ5rum,,auch v'ellei.hl
Wohnungsbau", crn Teil ols Crihlläche
uDd Pl6u lür SpielpläEe ,.weil es dort

a im Bereich Hcrdwe8 und Zeppelin
shalrc Flinschnitt ouffüUe. und dann
Spi€lplütze 6nlegcn, in der Nähe der
Hauphannsreute,,schon ehcr dE cinc
.r1.. aDd.re W.h n h.us do.kbar".
a weitar bis zur lnnnanBer S1rtr0e,,bieteD
si.b on mehrcrcn Stcllen Buumößhchkci
ten on" - Einschnittc nahe dcr Bohranger

Sillenbuch

ErsE lden. wie die lrciwerdende
Streckc ßenülzl werden könnD, hut Albert

a im Abschnitl zwischen Heilbrcnncr
Straoc uDd Kriegsberetunncl noh€ dc.
Wernc. Siem€ns- und der Prosschule aul
lüllcn der im EinschDitt 8clührten Ttasse
und ddnn GrüDllächen mit lläumen, spiel
flächc Iü. eincn Kindergdrten, cntlang dcs
Ilurrcrhospitals G.ünflächo (für Paticn
t n) ,,und sonst nichts'; die Reslnäche bis
zun 'nrnnel konnte den bcnachbart n
GrundeigeDtüm.rn aD8.bol,e. werden -
nhnnfrlls.ls Grünflüche:
a Idccn aür d.n Tunnel ßibt cs nicht
,..ber keine Straßc und keih !-ahrradwcei

St.aßa werden eutscfüUt; bci d€r Zamen
hofst.oo€ sind keine Häuser voßt€llbsr,
,,weil dort de. Koldufistrom rn }iichl,uDA
Imenstldt nicht gcbremst werden darf";
a om Westbahnhof Gleisbercich fr€i Iür

ähnlich wrc im Sieben.Mühlcn-Tal o)s
wandcr und Fahradsfecke ausgcboul
werden (über Hdsenb€restraßc und Blaucr

a ,m lt.rcrch Dochswald rn mchrc.en Ab
scbDit!4n Baumoslichkciicn denkbar;
Heststreke bis VorhinßeD .,vicueicht die
Gleise rous, mehr Grün, trber sonst nicht

Ilis Mdi wiu Albcrt Ackermonn die Giru
bahnTruss. mit Nutzungsmößli.hkerl!n
und Vonanten oulzctchDeh lossen. Im
n hmcn des laulend€n Vorprejckts der DR
(soll bis Ilcrbst vorliegen)wird auch dieses
Konzept eenauer untersucht


